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M2 V1 Girokonto, Kontoführung und Sparen 
 

Konto, Kredit, Sparen und Versicherung sind zu wesentlichen Elementen des 

gesellschaftlichen Alltaglebens geworden. Um zu einem rationalen Umgang mit 

Finanzdienstleistungen fähig zu sein ist es notwendig, deren grundlegende 

Eigenschaften zu kennen und ihre Mechanismen zu verstehen. Vor diesem 

Hintergrund ermöglicht erst eine kritisch-reflektierende Finanzkompetenz die 

rationale und emanzipierte Teilnahme am Wirtschaftsleben. Die Inhalte dieses 

Moduls gehen folglich über eine bloße Wissensvermittlung im Sinne eines 

angepassten Verbrauchers hinaus. 

Das Vorgehen während der folgenden Veranstaltungen beginnt immer mit dem 

Erklären der relevanten Begriffe, dem Verstehen der Mechanismen und Erkennen 

von Zusammenhängen. Im zweiten Schritt werden exemplarisch einzelne 

Elemente praktisch ausprobiert, etwa das Lesen von Kontoauszügen. Durch 

dieses Vorgehen wird nicht bloßes theoretisches Vortragswissen vermittelt, 

sondern neu erworbenes Wissen greifbar, um so zu sozialer und wirtschaftlicher 

Handlungskompetenz, die auf überprüfbarem und erfahrenem Handlungswissen 

gründet, zu verschmelzen. 

Den Ausgangspunkt des Vorgehens bildet das Girokonto, da es zu einem 

unverzichtbaren Bestandteil der Haushaltsführung im Hinblick auf Gehalts- und 

Mietzahlungen, Tilgungen, staatlichen Transferleistungen usw. geworden ist. Es 

werden Notwendigkeit, Nutzen, Funktionen aber auch Gebühren und Kosten eines 

Girokontos erarbeitet sowie grundlegende Fähigkeiten im Umgang mit diesem 

praktisch erprobt. Im zweiten Teil der Veranstaltung wird der Teilbereich des 

Sparens aufgegriffen. Sparen und Kredit sind die beiden Seiten der gleichen 

Medaille, bzw. Sparen ist die Umkehrung der Kreditfinanzierung und somit 

Bestandteil der Finanzkompetenz. Jedoch ist das Wissen junger Erwachsener 

gerade in diesem Teilbereich sehr rudimentär und beschränkt sich oftmals auf das 

Sparbuch. Daher werden nacheinander verschiedene Sparformen erarbeitet und 

in Bezug auf Nutzen, Vorteile, Nachteile, Kosten, Risiken, Zugang usw. verglichen. 


